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Was in der Welt vorgelht
Halle 11 November

Es iſt erreicht darf ſtolz Graf Bülow ausrufen und frohgemuth
das Großkreuz des Rothen Adlerordens als neuen Schmuck an ſeinen mit
Ordensſternen überſäeten Miniſterfrack heften denn nicht oft iſt eine Aus
zeichnung ſo am Platze geweſen wie diejenige welche dem Staatsſekretär

des Auswärtigen für ſeine Verdienſte um die Regelung der Samoafrage
zu Theil geworden iſt Das deutſche Volk ſelbſt hat zwar keine Orden zu
verleihen aber die Anerkennung für die Verdienſte um die geſchickte Leitung

unſerer äußeren Angelegenheiten iſt nicht minder groß und ſpricht ſich vor

allem in dem Jubel aus welcher in der geſammten Nation darüber
herrſcht daß Samoa deutſch geworden iſt Faſt hatte es den Anſchein
als ob die Verhandlungen an der Hartnäckigkeit Englands ſcheitern ſollten
welches urſprünglich für den Verzicht auf Samoa unſer ertragreiches Neu

Guinega einſtecken wollte oder noch viel lieber geſehen hätte wenn wir
gänzlich aus Samoa herausgegangen wären und uns durch ein Stück
Wüſte in Afrika oder ein Eiland in der Südſee hätten abfinden laſſen
Zum Glück ſetzte Graf Bülow allen engliſchen Aſpirationen ein energiſches

non possumus entgegen und da man von John Bull nur durch ziel
bewußtes und feſtes Auftreten etwas erlangen kfann erreichte er ſein Ziel
Bei dem Tauſchgeſchäfte als welches ſich der Vertrag darſtellt ſcheint dem
dentſchen Michel ausnahmsweiſe einmal die Zipfelmütze nicht über Augen

und Ohren gezogen zu ſein denn die Kompenſationen die wir ge
währen dürften im allgemeinen im Verhältniß zum Werthe Samoas
nicht zu hoch bemeſſen ſein Wir verzichten auf einige werthloſe Inſeln
in der Südſee auf unſer Exterritorialrecht auf Sanſibar welches ohnedies

in zwei Jahren abgelaufen wäre und auf einen Theil des Hinterlandes
von Togo deſſen Werth nicht ſo hoch anzuſchlagen iſt nachdem das
Vorderland bereits England gehört Auf Samoa haben wir nicht nur
materielle ſondern auch ideelle Jntereſſen zu vertreten gehabt und
es iſt darum doppelt anzuerkennen daß dem Grafen Bülow eine Löſung
geglückt iſt welche in keiner Weiſe unſer nationales Empfinden verletzt
Jn England hat man reſignirt in den ſauren Apfel beißen müſſen da
die Entwicklung der Dinge in Südafrika die Aktionsfähigkeit Englands
völlig in Anſpruch nimmt und man allen Grund hat ſich Deutſchland
gegenüber nachgiebig zu zeigen

Dem in der nächſten Woche wieder zuſammentretenden Reichstage
dürfte das Samoa Abkommen alsbald zur Genehmigung unterbreitet
werden und es ſteht außer Frage daß ſich die Verhandlungen zu einer
glänzenden Kundgebung für die Politik unſerer Regierung geſtalten werden

Die kommende Parlamentstagung wird ſich überhaupt zu einer recht
ereignißreichen geſtalten zumal die neue Flottenvorlage bereits in
dieſem Winter zur Verhandlung kommt Der Durchbringung des Flotten
planes wird die Abſicht der Regierung ſehr zu ſtatten kommen von einer
Bindung diesmal abzuſehen vielmehr alljährlich die Summen für die
einzelnen Bauten zu fordern Wir glauben nicht daß die Oppoſition
dagegen eine ſehr lebhafte ſein wird denn ſelbſt bis weit in die links
ſtehenden Kreiſe hinein hat ſich die Ueberzeugung von der Nothwendig
keit einer Verſtärkung unſerer Wehrkraft zur See duchgerungen
das Centrum ziert ſich zwar noch wie eine ſpröde Maid es wird aber
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zwei elegant gekleidete Herren es verſucht in der dem Ausgang
zuuächſt haltenden Pferdebahn einen Platz zu erobern aber
immer vergebens Und als es ihnen nun zum dritten Male
gelang wenigſtens in den Wagen hinein zu ſteigen da ſahen
zwei niedliche kleine verregnete Konfektioneuſen bittend in ihre
Augen daß ſie ihnen bereitwillig ihren ſchmalen Platz über
ließen nud ſchleunigſt den Rückzug antraten Kichernd nahmen
die kleinen naſſen Kätzchen den errungenen Stehplatz ein

Doch ihre Großmuth blieb nicht unbelohnt Jndem ſie in
ihren glänzenden Lackſtiefeln vorſichtig die Pfützen vermeidend
von Stein zu Stein ſprangen rollte ein leerer Taxameter an
ihnen vorüber hoch auf ſpritzte die Waſſerfluth Ein greller
Pfiff Erbos von Stolzenburg ließ den edlen Roſſelenker rück
wärts ſchauen und auch Heinz von Altenkirchen hatte ſich ſo
weit ermannt mit dem ſchwarzen goldknopfverzierten Ebenholz
ſtöckchen energiſch zu winken

Kurz vor ihnen hielt das müde Pferd mit zitternden Wei
chen ſich rüttelnd und ſchüttelnd ſtill froh wenigſtens eine
Minute verſchnaufen zu dürfen

Mit kühnem Satz ſaß Heinz im Wagen während der noch
etwas korpulenter gewordene Erbo ich langſam aber ſicher
hineinbeförderte

Uff da wären wir mal wieder gerettet Gott verdamm
mich aber n bischen weniger Feuchtigkeit wäre mir lieber

Na das kannſt Du ja nachher bei Dreſſel zur Wahrheitmachen was meine Perſon anbelangt hab ich einen ver

teufelten Durſt und meine Kehle iſt nicht abgeneigt ſchier end
lo e Tropfen wie ſie uns heute der Himmel ſpendet in ſich
hinabzubefördern Blos Waſſer iſt mir ſcheußlich davon
habe ich heute genug

Sonntag 12 November 1899
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r S 52 e eſicherlich noch im geeigneten Momente ſein flotienfreundliches Herz ent
decken

Wenn alſo in dieſer nationalen Frage Nord und Süd ziemlich einig
ſind ſo hat ſich bei einer anderen Gelegenheit wieder einmal gezeigt daß

der Geiſt des alten Partiknlacismus doch immer noch ſein Weſen
treibt Gelegentlich der Einführung neuer Briefmarken hat man in
München und Stuttgart Verhandlungen geführt zu dem Zweck daß beide
Staaten unbeſchadet ihres Reſervatrechtes dieſelben gleichfalls einführen

ſollten Da iſt aber Herr v Podbielsky ſchön angekommen Dr Sigl
und Konſorten ſchrieen Zetermordio über dieſe neue preußiſche Ver
geiwaltigung man ſah in den unſchuldigen Marken mit dem Kopfe der
Germania einen weiteren Schritt zur Aufgabe der Selbſtändigkeit und gab

dem Generalpoſtmeiſter einen unverdlümten Korb Vielleicht wäre man
dort nachgiebiger geweſen wenn der bayriſche Wappenlöwe oder ein Nadi
als deutſches Einheitszeichen auf den Marken geprangi hätte Man wird
ſich im Reiche über dieſes Vorkommniß zu tröſten wiſſen ein charakleriſtiſches
Zeichen bleibt es aber immerhin

Die geſammte äußere Politik ſteht noch immer im Zeichen des ſüd
afrikaniſchen Krieges das Samoa Abkommen iſt als eine mittelbare
Folge deſſelben anzuſehen und in noch höherem Maße dürfte ſich die
Kaiſerentrevnue in Potsdam mit demſelben und dert daraus reſul
lirenden internationalen Konſtellation beſchäftigt haben Jn England war
man aus durchſichtigen Gründen zwar beſtrebt dem Zarenbeſuche vom
Mittwoch jede politiſche Bedeutung abzuyſprechen beſſer konnte derſelbe
jedoch nicht zum Ausdruck kommen als daß der Leiter des ruſſiſchen Aus
wärtigen Amtes Murawiew eine einſtündige Audtenz bei Kaiſer
Wilhelm hatte welcher Graf Bülow anwohnte und die wie durchſickert
ein völliges Einvernehmen in der Politik beider Staaten ergeben
haben ſoll Unſer Platz iſt nun einmal an der Seite Rußlands und
kein Abkommen mit England in einer Einzelfrage wird uns davon ab
bringen können Gewih werden wir bei den Verwicklungen Englands
Neutrabitär bewahren aber das Glerche wird auch bei ruſſiſchen
Aktionen gegen Engiand der Fall ſein und man befände ſich jenſeits des
Kanals gar ſehr auf dem Holzwege wenn man glaubt uns durch das
jetzige Liebesgirren locken zu können und durch einmaliges Enigegen
kommen welches durch Kompenſationen deutſcherſeits reichlich aufgewogen

wird auf die engliſche Seite hinüberzuziehen
Jnzwiſchen nimmt der Krieg in Südafrika ungeſtört ſeinen Fort

gang und ohne daß in der letzten Woche die Chancen der Briten günſtiger
geworden wären im Gegentheil die Umklammerung von Ladyſmith
iſt immer enger geworden die Buren rücken weiter nach Süden vor be

drohen Pietermaritzburg und auch von Colesberg an der Grenze
des Oranjeſtaates haben ſich die engliſchen Truppen rückwärts kon

zentriren müſſen Das ſtört aber die engliſchen Telegrammfabrikanten
in ihrer guten Laune nicht ſie wiſſen tagtäglich von neuen Siegen
Albions zu berichten mit einem einzigen Schuß werden die Kanonen der
Buren zum Schweigen gebracht und nach den engliſchen Depeſchen

Hüllen und als ſie mit enttäuſchten Geſichtern durch die über

müßten die Buren bereits mehr Mannſchaften verloren haben als ihre
Anzahl überhaupt beträgt man müßte alſo glauben daß die todten
Burentruppen bereits auf Erden ihre Wiederauferſtehung feiern Die
engliſchen Verſtärkungen ſchwimmen noch auf dem Waſſer da muß
die engliſche Kriegsverwaltung bereits zugeben daß dieſelben nicht ge
nügen werden und man ein zweites Armerkorps nach Afrika werde
enden müſſen eine Abſicht die mit den Siegesnachrichten nicht recht in

Lachend legte ſich der breite Rücken Erbos in die nicht
eben ſchwellenden Polſter der Droſchke

Uijeh Freundchen ich fühle mich ordentlich wieder
Menſch in dem Gedanken auf ein feines Souperchen und da
zu einen feurigen Tropfen vom Rhein

Zungenſchnalzend wiegte er ſich auf dem Polſter
Uebrigens ſo gut wie beim letzten Beiſammenſein geht s

uns heute nicht Auch damals verließen wir zwei Beide ge
meinſchaftlich Thalias geheiligte Hallen wie damals fielen wir
bei Dreſſel ein Gedenkſt Du noch der ſchönen Chriſtel Ein
Teufelsweibl Aber dieſe Blume blüht für uns arme
Sterbliche nicht mehr unerreichbar wenigſtens für s
chambre séeparée Ja ja Freund meiniges Chriſtel Frei
heißt heute Frau Baronin Funk Einfach zum Raſend
werden

Der Tauſend ſieh mal einer an ja ja Theatervolk hat
Chancen und ſolch einen verbrauchten ſündigreichen Baron
kapern ſie gar zu gern na und ſchwer wird s ihnen nicht
einmal gemacht der alte Gimpel geht ja noch gern in s Garn
ein und nun noch bei ſo viel Schönheit

Möcht manch junger wohl auch noch
Aber wie ſagteſt Du doch, fuhr Erbo fort pt Baron

Funk den kenn ich doch meines verſtorbenen Vaters
beſter Freund haben im Garde Dragoner Regiment zu
ſammen geſtanden Du Heinz mein Junge da müſſen wir
hin ich führ Dich ein Morgen ſchon legen wir der
Gnädigen unſere Berehrung zu den niedlichen Füßen

Menſch ich könnte Dich beinahe umarmen Dich hat mein
Glücksſtern mir in den Weg geführt

Mit gewandtem Bogen ſauſte der Wagen um die Ecke und
hielt in nicht zu langer Zeit vor dem Reſtaurant freudig ent
ſtiegen die Freunde dem ſchimpflich benamſten Marterkaſten und
ohne auf ein Herausgeben des Kutſchers zu warten verſchwan
den ſie in dem hell erleuchteten Vorraum

Eilfertig befreiten dienſtbare Geiſter ſie von ihren naſſen
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Einklang zu bringen iſt Ja ja die Engländer haben ſich ſchwer ver
rechnet noch vor Kurzem nannte der engliſche Generaliſſimus Lord
Wolſeley in einer Rede die Buren das dümmſte Volk am ſo ſchlimmer
alſo für die Engländer daß ſie ſich von ihnen haben ſchlagen laſſen

Aus Nache dafür daß Rußland ſich anſchickt die engliſchen Verlegen
heiten zu ſeinen Gunſten auszunutzen hetzt John Bull da er ja ſelber
verhindert iſt ſeinen lieben Veiter Unkle Sam auf Ruſſen und Franzoſen
indem Amerika auf einmal mit allem Nachdruck ſeinen Antheil an dem
chineſiſchen Handel forderr Man verlangt eine ſchriftliche Erklärung
von den Mächten daß ſie in ihren Beſihungen und Einflußſphären die
Politik der offenen Thür betreiben und dem Handel Amerikas keine

Beſchtänkungen auferlegen Ja den Yankees ſind die feilen Erfolge im
Kriege mit Spanien ſo ſehr u Kopf geſtiegen daß ſie mit der Ent
ſendung eines Geſchwaders unter dem Befehle Dewey s des amerika
kaniſchen Nelſon drohen Rußland ſieht dem natürlich gelaſſen zu und
wird ſich in ſeinen Maßnahmen durch die Tiraden der amerikaniſchen

Jingopreſſe in keiner Weiſe beirren laſſen

Politiſche Zeberſight
Deutſches Reich

Berlin 10 November Hofnachrichten Kaiſer Wilhelm
wird bis Sonnabend Abend in der Letzlinger Haide bei Magdeburg jagen
und dann nach Potsdam zurückkehren Die Kaiſerin führt inzwiſchen
die angekündigten Beſuche in Kiel und in Plön aus Ueber das Pro
gramm beim Empfang des Kaiſers in England berichten engliſche Blätter
Folgendes Die Ankunft des Kaiſerpaares auf der Hohenzollern am
Morgen des 20 November bei Spithead wird von dem dort ver
ſammelten Geſchwader mit Salutſchüſſen begrüßt werden ebenſo auch von
der Garniſonsbatterie am Eingang des Hafens von Portsmouth Die
Matroſen werden die Ragen bemannen und die deutſche Kaiſerſtandarte
wird auf den Schiffen und zu Lande gehißt werden Das von dem
Höchſtkommandirenden zu Portsmonth Lord Seymour zu entwerfende
Programm wird der Königin zur Bewilligung vorgelegt werden Es ver
lautet der Kaiſer werde die engliſche Adiniralsuniform tragen und vom
Prinzen von Wales und vom Herzog von Hork empfangen
werden Das Kaiſerpaar wird ſich dann mit dem Extrazug der Königin
nach Windſor begeben Der Bürgermeiſter und der Stadtrath von
Windſor werden den Kaiſer auf dem Bahnhof empfangen

Auf ein Danktelegramm der Hamburger Handels
kammer an den Kaiſer aus Anlaß der Erwerbung der Samoa
Jnſeln iſt folgende Antwort eingegangen Letzlingen Schloß Das
Glückwunſch Telegramm der Handelskammer zur Erwerbung der Samoa
Jnſeln hat Mich mit großer Freude erfüllt Von ſo berufener Stelle Ver
ſtändnißz und Dank für Meine Thätigkeit zur Befeſtigung und Mehrung
unſeres Kolonialbeſitzes zu finden gereicht Mir zu hoher Befriedigung
und gewährt Mir die Zuverſicht daß auch in den weiteſten Kreiſen des
Vaterlandes das glücklich errungene Ziel in ſeiner Bedeutung für die
Wohlfahrt des Reiches richtig erkannt werden wird Der Handelskammer
aber ſpreche Jch Meinen herzlichen Dank für ihre freundliche Kundgebung

aus Wilhelm l
Graf Bülow bleibt zu Hauſe Gegenüber der Meldung

eines Berliner Blattes wonach Staatsſekretär Graf Bülow infolge einer
in den letzten Tagen eingetroffenen direkten Einladung der Königin
Viktoria den Kaiſer nach England begleiten würde erfährt nämlich
die Nat Ztg daß an amtlicher Stelle in dieſer Beziehung nichts be
fannt iſt Nach Privatmeldungen ſollen die Engländer ſich ſchon rieſig
gefreut haben über das Mitkommen Bülows als ein Zeichen daß dem
Kaiſerbeſuch hohe volitiſche Bedeutung beizumeſſen ſei Nun aber ſoll es
damit Eſſig ſein wie man zu ſagen pflegt da gehegte Wünſche nicht
in Erfüllung gehen

Major Freiherr von Reitzenſtein wird als Führer der

füllten Raume ſchritten kam ihnen ſchon der Wirth des Hau
ſes ehrerbietig grüßend entgegen und führte ſie auf ein ſtilles
eben leer gewordenes Plätzchen das geborgen in einer be
haglichen Niſche hergerichtet ſo recht zum Genießen einlud

Aufathmend ließ ſich Erbo in den Seſſell fallen während
der eitle Heinz erſt ſeinen äußeren Menſchen in den Zuſtand
möglichſter Vollkommenheit verſetzte

Erbo genügte es mit ſeiner Taſchenbürſte ſich rechts und
links über das Haar zu fahren ein eben ſolcher Strich über
den kurzen Schnurbart und ſeine Augen flogen ſuchend zur
Speiſekarte

Eben wurde ſie ihm vom bedienenden Kellner überreicht
Ein tiefer Seufzer innigen Behagens hob ſeine breite Bruſt

So Heinz wenn Du Dich nun für ſchön genug befunden
ſo kannſt Du Dir hier auch mal einen Einblick geſtatten ich
habe die Wahl und die Qual hinter mir

Getränk iſt Deine Sache ſagte Heinz und nachdem er
einen zufriedenen Blick in den Spiegel und einen feurigen über
das ſchöne junge Weib am Nebentiſch hatte gleiten laſſen er
griff auch er die Speiſekarte

Seine Wahl war ſchnell beendigt Getrüffelte Poularde
genügte ihm nachher noch etwas Käſe Steppenkäſe
und Du Erbo

Sachte Freundchen ſo gering veranſchlage ich meinen
Appetit nicht Jch eſſe noch ein Salmi von Krammetsvögeln
vorher nachher bin ich mit der Getrüffelten einverſtanden
Getränk denke Rüdesheimer Berg aber gut temperirt Herr
Oberkellner ſonſt holt Sie der Geier

Mit ehrerbietigem Lächeln nahm der Befrackte auch dieſen
kleinen Scherz in Empfang Erbo von Stolzenburg war kein
Unbekannter in dieſem feudalen Lokal und ſeine Trinkgelder
ſtanden in gutem Andenken

Jn Kurzem ſtand auch das leckre Mal vor ihnen und der
Wein konnte auch der verwöhnteſten Zunge kein tadelndes
Wort entlocken

Zuerſt iſt es etwas ſtill geworden zwiſchen den beiden
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Bu re am Kriege in Süd Afrika theilnehmen Dieſe aus Sportkreiſen
geſtern verbreitete Nachricht daß er als einer der populärſten Offiziere der
Armee Major im Generalſtabe den Abſchied genommen habe um jenen

Sonnkag

Schritt zu thun rief geſtern geradezu Senſation hervor Die kaiſerliche
Ordre betreffend die Theilnahme preußiſcher Offiziere an dem Kriege in
Südafrika aus Anlaß des Einzelfalles bezog ſich alſo auf den Offizier
der ſich hoher Werthſchätzung beim Kaiſer erfreute der eine glänzende
Carrière gemacht und eine wohl noch glänzendere Zukunft vor ſich hatte
Freiherr von Reitzenſtein war urſprünglich Artillerie Offizier er war am
11 Februar 1879 Offizier geworden und bei dem damaligen wieder ſehr
verlangſamten Avancement rückte er erſt am 28 März 1889 zum Premier
leutnant auf er kam zu den 4 Küraſſiren nach Münſter wurde dann
zur Kriegsakademie kommandirt und machte eine glänzende Prüfung Jn
Berlin lag er neben wiſſenſchaftlichen Studien auch dem Herrenſport ob
ſeine Art des Reitens ſeine großartige Ruhe das wundervolle Eingreifen
im entſcheidenden Moment erregte Senſation Kaiſer Wilhelm II ernannte
Freiherrn von Reitzenſtein nach dem berühmten Diſtanzritt im Jahre 1892
ganz außer der Tour zum Rittmeiſter 11 Oktober 1892 von
Reitzenſtein wurde dann Quartiermeiſter Adjutant ſpäter Rittmeiſter bei
den Potsdamer 3 Garde Ulanen wurde darauf in den großen General
ſtab verſetzt und kurze Zeit darauf Major 10 September 1898 zum
Schluß gehörte er dem Generalſtab der 11 Diviſion an

Die Veröffentlchung aus den Reichsetats bevor die
ſelben dem Reichstage vorliegen iſt auch diesmal wieder erfolgt Heute
ſind es drei Berliner Zeitungen gegen geſtern zwei die mit ben Neuig
keiten aufwarten können Der Etat des Neichsamt des Jnnern der Poſt
etat und der Etat für Kiautſchou halten ſich foweit aus den Auszügen
erſichtlich in den gewohnten Grenzen Nicht des Humors entbehrt daß
eines der Blätter das jetzt den Vorzug der Jnformation genießt in
frikheren Jahren oft und lebhaft Klage führte über die Ausſchlachtung
und Verhökerung des Reichshaushaltsetats Vermuthlich werden dem
nächſt die übergangenen Berliner Zeitungen dieſe Beſchwerde vorbringen

bis ſie ſelbſt aus der Quelle geſpeiſt werden
Alle deutſchen Landesvereine zur Veranſtaltung von

Sammlungen für die deutſche Hilfsthätigkeit unter dem Rothen
Kreuz im Transvaalkrieg aufzufordern wurde in der heutigen zwiſchen
dem Vorſitzenden des Central Komitees der Vereine vom Rothen Kreuz
und den in dieſem befindlichen Vertretern der einzelnen Landesvereine in
Berlin ſtattgehabten Beſprechung beſchloſſen

Das Verhältniß der verſchiedenen Religionen hat ſich
nach einer neuen Religionsſtatiſtik des Profeſſors Dr Mirbt Marburg
im Laufe des 19 Jahrhunderts immer mehr zu Gunſten des chriſtlichen
Bekenntniſſes verſchoben Gegenwärtig giebt es nach ſeiner Berechnung
555 Mill Chriſten 9 Mill Juden 245 Mill Bekenner des Jslam
425 Mill Buddhiſten und Konfucianer 271 Mill Hindus und 122
Millionen ſonſtige Heiden Demnach hat das Chriſtenthum in der auf
1488 Mill berechneten Geſammtzahl die meiſten Bekenner denn mehr als
ein Drittel der Menſchheit gehört ihm an

Zum Beginn des neuen Jahrhunderts haben auch die
Aſtronomen ihre Wünſche Der Direktor der Berliner Sternwarte
Geheimer Rath Prof Dr Wilhelm Förſter veröffentlicht eine Schrift
Kalender und Uhren am Ende des Jahrhunderts Darin ſagt er unter

Anderem Mit der Feier des Jahrhundert Anfangs gleichviel ob er indas Jahr 1900 oder 7901 geſetzt wird ſollte Maß gehalten werden denn
eine höhere myſtiſche Bedeutung kommt dieſem Zeitpunkt nicht zu Das
Zählen nach Jahrhunderten gründet ſich lediglich auf das Decimalſyſtem
an deſſen Stelle auch ein anderes Zahlenſyſtem hätte aufkommen können
Das Jahrhundert als rein zahlenmäßige Periode ſteht an Bedeutung
ſogar dem einzelnen Jahre nach das eine natürliche Periode iſt da es an
die Wiederkehr gewiſſer Sonnenſtellungen und Sonnenwirkungen anknüpft
Doch kann in anderer Hinſicht das Jahr 1900 wohl eine weittragende
Bedeutung erlangen wenn es ihm nämlich beſchieden ſein ſollte die lang
erſehnte Einigung aller Kulturvölker auf dem Gebiete des Kalender
weſens zu bringen d h die Annahme des Gregorianiſchen Kalenders
durch die Ruſſen und die übrigen Bekenner der griechiſch katholiſchen
Kirche Jm Jahre 1900 ſpringt der Unterſchied zwiſchen dem Datum

alten und neuen Stiles von 12 auf 13 Tage über
Die Privat Stadt Poſten haben ſoeben dem Reichstag

noch eine Eingabe eingereicht in welcher ſie in ausführlicher Weiſe noch
mals die Lage auseinanderſetzen in welche ſie durch Annahme des ſie be
treffenden Theils der Poſtnovelle verſetzt würden wenn dieſes Geſetz
nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen angenommen werden würde Sie bitten
in erſter Linie um Belaſſung ihrer Jnſtitute in bisheriger Weiſe Falls
der Reichstag ſich jedoch für ihre auf den 1 April 1900 vorgeſehene
Schließung entſcheiden ſollte ſo ſtellen ſie das Geſuch daß ihre Betriebe
wie dies bei der Unterſagung aller gewerblichen Anlagen geſetzlich vor
geſehen iſt nach den Grundſätzen des 8 51 der Gewerbeordnung abgelöſt
und ihnen der nachweisbare Schaden vergütigt werde Sie proteſtiren

egen die Art theilweiſer Entſchädigung unter Verneinung einer Ent
chädigungspflicht wodurch ſie vollſtändig rechtlos geſtellt und in Bezug
auf die Entſchädigsfrage ganz und gar von dem Ermeſſen und von dem
guten Willen der Poſtbehörde abhängen würden Die zweite Leſung
dieſes Geſetzentwurfs im Plenum des Reichstags iſt auf nächſten Dienstag
den 14 ds Ms anberaumt und wird dieſer Tag für das Schickſal der
Privatpoſten vorausſichtlich entſcheidend ſein

Der deutſche Fleiſcherverband verſendet ein Flugblatt Die
wirthſchaftliche Lage der deutſchen Landwirthſchaft mit Bezug auf die Ver
werthung ihrer Viehproduktion durch das deutſche Fleiſchergewerbe Jn
dieſem Flugblatt wird die Jntereſſengemeinſchaft von Landwirthſchaft und
Fleiſcherei kräftig betont und die amerikaniſche Fleiſcheinfuhr wie
ſie von dem dortigen Fleiſchtruſt mit Hochdruck betrieben werde als die
Hauptgefahr bezeichnet Der Fleiſcherverband begrüßt die von den öſter
reichiſchen Fleiſchern ausgegangene Anregung einen kontinentalen Kon
greß zur Berathung gemeinſamer Maßregeln gegen die amerika
niſche Fleiſcheinführ zu berufen und bezeichnet dann das im Entſtehen
begriffene deutſche Fleiſchſchaugeſetz als das Feld auf dem ſich Bauern
und Fleiſcher mit dem amerikaniſchen Fleiſchtruſt zu meſſen haben würden

Freunden Heinz aber der nicht ſo langer Zeit zur Sättigung
ſeines ſchlanken Leibes bedarf hatte den goldenen Zahnſtocher
zur Hand genommen und ſein feuriger Blick ſtreifte wieder
holt die luſtig auflachende Frau die mit einem alten und zwei
jungen Herren in Civil am Nebentiſch ſaß

Der Blick der aus den luſtigen Braunaugen auch oftmals
zu Heinz herüberflog ließ ſein leicht entzündliches Herz höher
pulſiren und faſt ſchrak er auf als Erbo mit ſeiner tiefen
Stimme ihm ein Proſit alter Junge wo ſtarrſt Du denn ein
Loch in die Luft zurief

Augen links
S hem, hüſtelte jener verſtändnißinnig als ſein Auge

die ſchöne Frauengeſtalt entdeckte Schleckermaul Du in
famigtes

Lachend lehnte ſich Heinz in die Polſter zurück und ſein
ſilbernes CigarettenEtui hervorziehend präſentirte er mit welt
männiſcher Grazie ſeinem yis à Vis die echte Türkiſche

So Alter nun geht s ans Plaudern Lang genug habenwir uns weiß der Teufel nicht geſehen ſo an die zwei Jähr

chen werden es wohl ſein
Juſtament ſagte mit rauchendem Munde Erbo und

aus meinem Leben während dieſer Zeit iſt nicht viel zu be
richten Jmmer daſſelbe Morgens früh raus Kuhſtallluft

Zeitvertreib dann der tägliche Aerger über das verdammte
ienſtvolk das von Jahr zu Jahr verdrehter wird und ſchlech

ter mit doppeltem Lohn und Anſprüchen dazu Ja ſelbſt mei
ne olle Mamſell kriegte neulich ſo n modernen Rappel
hat Nerven kann keine Schelte mehr vertragen beinah könnt
man vor Verzweiflung rein ins Ehejoch hüpfen bloß um noch
mal jemand zu haben dem man ſo von der Leber weg die
Wahrheit ſagen kann ohne daß er einem gleich den Kündigungs
zettel vor die Naſe ſchieben kann

Auch ein Grund ſchüttelte ſich Heinz vor Lachen
Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für alle und den Saalkreis
Frankreich

Paris 10 November Der Staatsgerichtshof ſetzte heute
ſeine Verhandlungen fort Beim Aufruf der Zeugen kam es zu lär
menden Auftritten Der Vorſitzende forderte die Angeklagten mehrmals
zur Ruhee auf Der Zeuge Paulinmery erhob lebhaften Widerſpruch weil
geſtern die Zeugen nicht der Verleſung der Anklageakte heiwohnten Der
Gerichtsdiener führte in Folge deſſen Paulinmery aus dem Saale Beim
Namensaufrufe des Oberſten Monteil riefen einige Zeugen Es lebeGuérin Es lebe Déroulède Nieder mit den Sarent Unterdeſſen
ward draußen vor dem Saale die Marſeillaiſe geſungen Ein Zeuge der
mit überlauter Stimme rief Es lebe Déroulède Es lebe das Heer
ward auf Befehl des Vorſitzenden verhaftet Mehrere Angeklagte er
hoben ſich von den Sitzen und proteſtirten inmitten allgemeinen Lärms
üm 3 Uhr war der Aufruf der Zeugen beendet Der Staatsanwalt er
klärte er werde gegen die Zeugen die Kundgebungen veranſtalteten keine
Strafanträge ſtellen Der Vorſitzende Fallières ordnete die Freilaſſung
der feſtgenommenen Zeugen an Hierauf verlas er die eingebrachten An
träge die dahin gehen den Senat für unzuſtändig zu erklären So
dann ward die Sitzung unterbrochen Nach Wiederaufnahme der Sitzung
entwickelte der Advokat Devin ſeine Schlußfolgerungen Er verlas eine
große Anzahl Schriftſtücke um den Unterſchied zwiſchen Komplott
und Attentat feſtzuſtellen und gab einen hiſtoriſchen Ueberblick über
die von dem Staatsgerichtshof ſeit 1820 abgeurtheilten Anklagen Redner
ſchloß wit den Worten der Staatsgerichtshof werde wenn er ſich für un
zuſtändig erkläre der Gerechtigkeit Achtung bezeigen Hierauf ward die
Sitzung aufgehoben

Der Samoavertrag die Potsdamer Kaiſerzuſammenkunft
und die Reiſe Kaiſer Wilhelms nach England rufen hier fort
geſetzt Unbehagen hervor Der Figaro meint daß Deutſchland für
ein Linſengericht die Buren ihrem Schickſal überlaſſen habe ſo daß Salis
bury geſtern in ſeiner Guildhallrede ſtolz jede Jntervention des Auslandes
zurückweiſen konnte Die hieſigen Blätter bezeichnen ferner als auffallend
daß der franzöſiſche Botſchafter in Berlin Noailles vom Empfange des
Zaren in Potsdam fern blieb

RNußland
Petersburg 10 November Ueber den Zarenbeſuch in Potsdam

herrſcht auch in Rußland große Genugthuung Die Blätter werden nicht
müde auf die Bedeutung dieſes Beſuches hinzuweiſen und die Freund
ſchaft zwiſchen den beiden Kaiſern zu betonen Die Nowoje Wremja
hebt hervor die Potsdamer Kaiſerzuſammenkunft werde in Rußland
keinerlei Meinungsverſchiedenheiten hervorrufen Jn Rußland wünſche
man durchaus aufrichtig die allerbeſten Beziehungen zwiſchen Rußland
und Deutſchland Die Nowoſti führen aus die deutſch
ruſſiſchen Beziehungen hätten ſich mit jedem Jahre ge
beſſert und könnten gegenwärtig als durchaus befriedigend
bezeichnet werden Die Beziehungen ſeien kurz charakteriſirt gut
freundſchaftlich und nachbarlich Das Blatt wirft einen Rückblick
auf die allmähliche Entwickelung dieſer guten Beziehungen und wünſcht
ſchließlich daß die Friedensliebe der Mächte in London gebührend ge
würdigt werde und England zur Annahme uneigennütziger und wohl
gemeinter Vorſchläge hinſichtlich des Krieges in Transvaal geneigtmachen möge Die Roſſija meint die Jotedamer Zuſammenkunft der

beiden mächtigſten Monarchen der Welt erlange in Anbetracht der augen
blicklichen politiſchen Conſtellation größere Bedeutung als irgend eine
andere Kaiſerreiſe Der Mittelpunkt der diplomatiſchen Ver
handlungen ſei Berlin geworden wo zweifellos hochwichtige An
gelegenheiten zwiſchen beiden Monarchen verhandelt worden ſeien

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 10 November Endlich darf man mit Fug behaupten
daß Colenſo in der Hand der Buren iſt denn jetzt nachdem man
dieſe Thatſache bereits ſeit vielen Tagen kennt ward ſie vom Bureau
Reuter beſtätigt es kann alſo kein Zweifel mehr daran ſein Sonſt er
fährt man heute noch daß hier weiter mobiliſirt wird und ein neuer
Geſchützpark nach Südafrika geſchafft werden ſoll Durch dieſe Maß
nahmen wird den Ausführungen des Lord Salisbury auf dem geſtrigen
Lord Mayor Bankett der entſprechende Nachdruck verliehen Ob es dem
General White aber wie Lord Salisbury hoffnungsvoll erwartet wirklich
gelingen wird ſich bis zur Ankunft der Verſtärkungen in Ladyſmith
zu halten oder durchzuſchlagen iſt kaum wahrſcheinlich Was der edle
Lord über den Anlaß zum Kriege ſagte wird man in Europa mit all
gemeinem Schütteln des Kopfes vernommen haben Es wird Niemandem
gelingen die Buren mit Erfolg ols die Friedensſtörer zu verdächtigen
und Lord Salisbury hat ſeine Standesgenoſſen vergebens gegen den
Vorwurf in Schutz genommen den Krieg angezettelt zu haben um ſich
in den Beſitz des Goldes und der Diamanten von Transvaal zu ſetzen
Daß das Verſchulden an dem Kriege nicht nur Lords ſondern auch Ge
meine trifft weiß die Welt gar wohl Von Jntereſſe in der Rede des
engliſchen Premiers war die Beſtimmtheit mit der er die Ueberzeugung
ausſprach daß die Abſicht einer Einmiſchung in dieſen engliſch
transvaalſchen Streit auf keiner Seite gehegt wird

Die Blätter die noch vor Kurzem allerhand glänzend erdichtete
Siegesmärchen aus dem eng umzingelten Ladyſmith zu verbreiten
wußten bringen jetzt bedeutend ungünſtiger lautende Nachrichten die be
ſtimmt zu ſein ſcheinen die Leſer allmählich auf den unausbleiblichen
Fall dieſes wichtigen Punktes vorzubereiten Selbſt das halbamtliche
Bureau Reuter wird bedeutend kleinlauter und ergeht ſich in Betracht
ungen die offenbar einen ſanften Hauch von Friedensſehnſucht ver
breiten ſollen Es fragt ſich nur ob die Buren die ſich mitten im vollen
Siegeslauf befinden dieſes engliſche Friedensbedürfniß theilen das vielleicht
nur als Vorwand dient um Zeit zu gewinnen die auf der Seefahrt be
findlichen Truppen zu verſammeln und wieder eine grimmige Kriegsmiene
zu zeigen ſobald die Engländer ſich den Gegnern gewachſen fühlen

Vom Kriegsſchauplatz ſelbſt liegt kaum eine bemerkenswerthe Nachricht
vor oder die maßgebenden Stellen ſchweigen abſichtlich weiter Das Ge
rücht von der bereits erfolgten Einnahme von Ladyſmith erhält ſich
zwar wird jedoch für unwahrſcheinlich gehalten Eine Depeſche des
Generals Buller aus Kapſtadt von geſtern Abend beſagt Eine Tauben
poſtmeldung von General White berichtet daß die Beſchießung von
Ladyſmith mit weitragenden Geſchützen fortgeſetzt werde Täglich
ſeien einige Verluſte zu verzeichnen doch werde kein ernſtlicher Schaden
angerichtet Die Verſchanzungen der Engländer werden täglich ſtärker und
der Lebensmittelvorrath ſei reichlich Das Datum der Taubenpoſt giebt
Buller nicht an Vom weſtlichen Kriegsſchauplatz ward den Daily
News aus Burghersdorp vom 6 November gemeldet Eine große
Burenſtreitmacht zog durch Jawestown in der Richtung nach Queens
town Die Brücke im Norden von Colesberg wurde geſprengt
Daily Mail meldet aus Colesberg daß 2000 Buren Venterſtad be

ſetzten
Der Kaiſerbeſuch ſteht jetzt im Vordergrunde der Beſprechung der

Tagespreſſe Das konſervative Parlamentsmitglied Maple hielt geſtern
eine Rede in Brighton Er ermahnte das Publikum und die Preſſe die
Hand der Freundſchaft auszuſtrecken und das deutſche Kaiſerpaar in einer
ſolchen Weiſe zu bewillkommnen daß der Kaiſer ſehe daß das britiſche
Volk Deutſchland mit freundlichen Gefühlen betrachte dadurch würde
der Samen der Brüderſchaft zwiſchen Deutſchland und England geſät
werden der ſo nothwendig ſei für den Weltfrieden und die Förderung
der Civiliſation Hoffentlich werde dem Kaiſer ein glänzender Empfang
im Manſion Houſe zu London bereitet werden

Aus der Umgebung
d EislWen 10 November Wegen Verdachts der Brand

ſtiftung verhaftet Zur Stadtverordnetenwahl Die Wittwe
St von hier welche verdächtig iſt das in ihrem Laden vor mehreren
Wochen entſtandene Feuer vorſätzlich angelegt zu haben wurde geſtern
Mittag verhaftet und dem Gericht in Halle zugeführt Bei der heutigen
Wahl der J Abtheilung wurde Herr Rentner Reichel und Herr Handels
gärtner Bindſeil gewählt In der zweiten Abtheilung wurden die Herren
Rentier F Fiedler Kaufmann Otto Schauſeil und Bankdirektor
Zickert gewählt

Weſenitz 10 November Ein hellglänzendes prachtvolles
Meteor wurde in vergangener Nacht kurz nach 12 Uhr bei vollſtändig
ſternenklarem Himmel beobachtet Daſſelbe bewegte ſich etwa unter einem
Winkel von 50 Grad von O nach N Die Geſtalt glich vorn einer
Kugel an welche ſich ein mehrere Meter langer und etwa Meter breiter
Schweif anſetzte Die Erſcheinung die mehrere Sekunden anhielt war
blitzartig hellglänzend wie im elektriſchem Lichte ſtrahlend und gleichſam
als wenn ein Blitz zur Erde niedergeht Die Beobachter glaubten durch

12 November Nr 267
das grelle Licht ſich geradezu ſelbſt im Feuer ſtehend Geräuſch wurde
jedoch nicht vernommen
Himmel ſich wieder zu oerdunkeln

Haſſerode 10 November Ein ſehr traurjiger Fall ereig
nete ſich vorgeſtern in der Familie eines an der Friedrichſtraße wohnenden
Mannes Ein etwa zweijähriger Knabe erfaßte in einem unbe
wachten Augenblicke eine mit Benzin gefüllte Flaſche und trank daraus
Als die Eltern das Geſchehene bemerkten holten ſie ſofort einen Arzt der
Gegenmittel anwandte jedoch leider erfolglos die ſcharfe Flüſſigkeit hatte
das Innere des Kindes bereits ſo angegriffen daß es nach kurzer Zeit
ſeinen Leiden erlag

Bitterfeld 10 November Eiſenbahnunfall s ver
gangener Nacht gegen I Uhr wurde der von Halle kommende Güterzug
Nr 77/23 im hieſigen Bahnhof bei der Einfahrt durch eine eben von der
Drehſcheibe kommende Maſchine in die Flanke gefahren und dabei die Zug
maſchine und drei Güterwagen aus dem Geleiſe geworfen Der Material
ſchaden iſt außer der Maſchine welche etwas mehr beſchädigt iſt un
bedeutend Menſchen ſind dabei nicht verletzt worden Der Verkehr wurde
auf den drei Hauptgeleiſen aufrecht erhalten

Delitzſch 10 November Grauſiger Mord Die 24 jährigeDienſtmagd Deutſcher hierſelbſt tödtete ihren Sohn auf furchtbare Vei

indem ſie ihn lebend im Sande verſcharrte Die Mörderin wurde ver
haftet Das Motiv der grauſigen That iſt unbekannt

r Teutſchenthal 10 November Geſtürzt Infolge eines Fehl
tritts ſtürzte der Landwirth Oswald Schönſtedt während der Fahrt von
ſeinem Geſchirr Er zog ſich eine Auskugelung des rechten Ellenbogens
zu wodurch ſeine Aufnahme in die Klinik zu Halle nöthig wurde

Haſſelfelde 9 November Verhafteter Brandſtifter Jn
das hieſige Amtsgerichtsgefängniß wurde ein Einwohner von Allrode ein
geliefert welcher unter dem Verdachte ſteht an den emeindeſchafſtall der
in der Nacht zum Freitag niederbrannte und 254 Schafe unter ſich be
grub Feuer gelegt zu haben

Teuchern 9 November Grubenunfall Auf der Grube
o Voß bei Deuben verunglückte heute Morgen ein Arbeiter aus Werſchen
Niedergehendes Erdreich riß ihn zu Boden und verſchüttete in theilweiſe
Ein Schenkelbruch des einen Beines und eine Quetſchung des anderen
machte ſeine Ueberführung in das Krankenhaus Bergmannstroſt zu
Halle nöthig

Harzgerode 9 November Leichenfund Der ca 19 Jahre
alte Schloſſer Karl B von hier wurde vorgeſtern Mittag gegen 10 Uhr
als Leiche im Judenteiche aufgefunden Der Genannte wurde ſchon ſeit
dem 7 Oktober er vermißt

Staßfurt 10 November Rohheit Jagd Der 18jährige
Knabe Edler wurde von dem gleichaltrigen Knaben Koch mit dem Meſſer
in den Rücken geſtochen wobei die Lunge verletzt worden iſt der Verletzte
wurde nach dem Krankenhauſe gebracht Bei der geſtrigen Se
der hieſigen Firma Bennecke Hecker Co an welcher u A der Ober
präſident v Bötticher Landesdirektor Graf Wintzingerode Landrath
Pape theilnahmen wurden 1177 Haſen zur Strecke gebracht

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original DokalPerichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 11 November
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 14 November er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Genehmigung der Zeichnungen und Anſchläge zu den Erweiterungs
bauten der Gasanſtalt I

2 Kenntnißnahme von den Zeichnungen und Koſtenanſchlägen der
Kaſernenbauten und Nachbewilligung à eonto Kaſernenbau

8 Anderweite Feſtſetzung der Fluchtlinie für die Verlängerung der
Forſterſtraße von der Krauſen bis zur Berlinerſtraße

4 Herſtellung eines Uferſchutzes im neuen Flußlauf der wilden Saale
oberhalb und unterhalb der neuen Gimritzer Gutsbrücke

5 Aufhebung der Fluchtlinie ab für die Grundſtücke Marktplatz 15
und große Klausſtraße 1

6 Feſtſetzung der Fluchtlinien und der Höhenlage für die Verlängerung
der Lutherſtraße c

7 Erwerb des von den Grundſtücken Pfännerhöhe 70 71/72 und 78
fluchtlinienmäßig zur Liebenauerſtraße entfallenden Landes

8 Feſtſetzung der Fluchtlinien und Höhenlage für die Straße C ſüd
lich der Zuckerraffinerie

9 Ankauf von Hoſpitalacker zur Erweiterung des Schulgrundſtückes
an der Liebenauerſtraße

10 Verzicht auf den Widerſpruch gegen bauliche Abänderungen im
Hauſe des Gaſtwirths Rohde Wörmlitzerſtraße 1

11 Erwerb von Straßenland vom Grundſtück kleine Ulrichſtraße Nr
12 Bewilligung der Mittel für Wiederinſtandſetzung des früher vor

handen geweſenen Weges an der Oſtſeite des Sandangers
13 Feſtſtellung eines Reihenſteinpflaſters in der Merſeburgerſtraße

zwiſchen Bergmannstroſt und Stadtgrenze

Stadtverordneten Wahlen Jn der am Donnerstag ſtatt
gehabten öffentlichen Wähler Verſammlung der erſten Abtheilung wurdeu
die nachſtehenden Herren als Kandidaten für die am Montag den
13 November von 11 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags
in den Kaiſerſälen ſtattfindenden Stadtverordneten Wahlen vorgeſchlagen
a auf 6 Jahre Stärkefabrikant Haaſe Geheimrath Prof Dr Ditten
berger Rechtsanwalt Schütte Dr med Schmidt Monnard
Fabrikbeſitzer Max Dehne Rechtsanwalt Glimm b auf 4 Jahre
Eiſenbahndirektor Reck e auf 2 Jahre Bankier Robert Frenkel Fabrik
beſitzer Ernſt David

Landwirthſchaftskammer Der Vorſtand ſprach ſich in ſeiner
letzten Sitzung im Hinblick auf die im Verhältniß zum Werthe des Strohes
zu hohe Fracht ſowie in Berückſichtigung des Umſtandes daß der Wagen
laderaum durch Stroh ſofern es ungepreßt iſt nicht voll ausgenutzt
werden kann für eine Detarifirung von Stroh aus Dagegen
wurde beſchloſſen in der Frage der Tarifirung von Mehl den früher
präciſirten Standpunkt beizubehalten und nach wie vor für eine Verſetzung
des Mehls in die allgemeine Wagenladungsklaſſe einzutreten Dem
Wunſche die ländlichen Spar und Darlehnskaſſen zur Mitwirkung bei
der Abſtoßung der 2 und 3 Hypotheken heran zu ziehen konnte der
Vorſtand nicht beipflichten da er hierin eine Gefährdung der Kaſſen ſelbſt
und ihrer bewährten Prinzipien erblicken zu müſſen glaubte dagegen
beſchloß er nach jeder Richtung hin für eine Umwandlung der kündbaren
Hypotheken in landſchaftliche AmortiſationsDarlehen einzutreten Zu
einem vom Herrn Oberpräſidenten zur Begutachtung vorgelegten Nach
tragsentwurf für die Polizei Verordnung betr das Bauweſen auf dem
platten Lande äußerte ſich der Vorſtand im allgemeinen zuſtimmend
Speziell trat er ein für die Zulaſſung von Holz und Bretterverkleidung
in den Gebirgsgegenden und befürwortete daß im Intereſſe des ö en
Verkehrs auf den Kunſtſtraßen die für die Bauten an dieſen beſtehenden
Vorſchriften nicht abgeſchwächt werden möchten Auch wurde gewünſcht
daß bei Gebäuden ohne Feuerung Scheunen Ställen 2c das Eindecken
der Dächer mit Strohdecken zugelaſſen werde Jm Uebrigen ſteht der
Vorſtand auf dem Standpunkt daß den unteren Verwaltungsbehörden in
der Dispensertheilung thunlichſt freie Hand zu laſſen iſt weil ſich auf dieſe
Weiſe am eheſten eine Praxis entwickelt welche dem i vorhandenen
Bedürfniſſe entſpricht Ueber Geſuche um Ertheilung von Dispenſationen
muß dem Herrn Oberpräſidenten Bericht erſtattet und zum Erlaß
lokaler ln ſeine Genehmigung eingeholt werden
Jm Jnrereſſe der Kleinbahnen wurde beſchloſſen daß die Central
Verkaufsſtelle beim Herrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten vorſtellig
werden ſoll daß die nebenbahnähnlichen Kleinbahnen in tarifariſcher Hin
ſicht gleich Nebenbahnen behandelt und ihnen demgemäß auf ihren Antrag
direkte Tarife oder Umkartirungstarife mit Auflaſſung eines Theiles der
Abfertigungsgebühr zugeſtanden werde Als Ergebniß der Berathungen
betr die Einfuhr amerikaniſcher und ruſſiſcher Pferde wurde
neben der Einführung von Werthzöllen und Brandzeichen vor Allem beſchloſſen die Regierung zu bitten daß das wenerſunvene Mittel gegen

Rotz ſofern es ſich bewährt bei einzuführenden Pferden als Diagnoſtikum
Verwendung finden möge Der Vorſtand beſchloß noch in der ſtändigen
Kommiſſion des Landesökonomie Kollegiums zu beantragen daß der Zwang
der diagnoſtiſchen Jmpfung auf alle die Grenze überſchreitenden Thiere
ausgedehnt werden möchte Auch wurde gewünſcht daß beſtimmt werde
daß wenn unter einem Pferdetransport ein Rotzfall konſtatirt würde
ſämmtliche Thiere des Transportes zurückgewieſen werden möchten Jn

Unmittelbar nach dieſer Erſcheinung begann der
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Nr 267 Sonntag
der Frage der Bekämpfung der Arbeiternoth durch Maßregeln der
Landwirthſchaftskammern fanden bie Beſchlüſſe der diesſeitigen Kammer
im Allgemeinen die Zuſtimmung Es wurde beſchloſſen die Frage der
Einführung deutſchmähriſcher und italieniſcher Arbeiter zu ſtudiren und
zwar auf Koſten aller Kammern Hierbei wurde noch beſchloſſen den
Ausſchuß für Arbeiterweſen zu beauftragen ſich mit der Frage der ſog
Unterſchweizer näher zu beſchäftigen da hierbei durch das Treiben der
Agenten ſich unhaltbare Zuſtände entwickelt haben Dem von einer Spezial
kommiſſion ausgearbeiteten Geſetzentwurf betr die Einführung einer
provinziellen Zwangsfeuerverſicherung iſt die Zuſtimmung er
theilt derſelbe ſoll durch die ſtändige Kommiſſion der königl Staats
regierung zur Vorlage an den Landtag unterbreitet werden

Zoologiſcher Garten Der behufs Errichtung eines zoologiſchen
Gartens eingeſetzte Ausſchuß genehmigte in ſeiner letzten Sitzung daß eine
von ſachverſtändiger Seite nach wiederholter Prüfung der ſämmtlichen
Pläne und Anſchläge ausgearbeitete Denkſchrift zunächſt als Mannſcript
gedruckt wird Danach ſoll an die Erledigung des ſchwierigſten Punktes
der vorbereitenden Thätigkeit die Gründung eines Finanzkonſortiums
egangen werden Es iſt einige Ausſicht vorhanden daß dies in vielleichtKcger Zeit gelingt Sobald das Finanzkonſortium gebildet iſt ſoll der

Bürgerſchaft durch Veröffentlichung der Denkſchrift und aller Unterlagen
Kenntniß vom Stande der Sache gegeben und dann eine öffentliche Ver
ſammlung einberufen werden in welcher die Gründung eines Vereins
welcher die Errichtung und den Betrieb des zoologiſchen Gartens über
nimmt erfolgen ſoll ſofern das Projekt in weiteren Kreiſen entſprechende
Aufnahme findet

Ein Goethe Porträt im Städtiſchen Muſeum Zum
150 Geburtstage Goethe s ſind in vielen Städten feſtliche Veranſtaltungen
und zum Theil wie in Frankfurt a M und in Düſſeldorf Ausſtellungen
gemacht worden Als ein nachträglicher Beitrag zu dieſer Goethefeier
kann die Ausſtellung eines neu aufgefundenen Goethebildes im hieſigen
Städtiſchen Muſeum betrachtet werden Das Bild wird um ſo größeres
Intereſſe erregen als die Auffindung desſelben P in Halle
ſelbſt ſtattgefunden hat Das Bild hing unbekannt in einem hieſigen
Trödlerladen ca 30 Jahre lang und ging vor kurzer Zeit in den Beſitz
eines hieſigen Kunſtfreundes Prof Dr Vaihinger über der dasſelbe
dem Muſeum für einige Zeit überlaſſen hat Das Bild das ſehr ver
wahrloſt war wurde vom hieſigen Kunſtmaler Günther mit ausge
zeichnetem Kunſtverſtändniß ſehr vorſichtig reſtaurirt ſo daß die urſprüng
lichen Farben desſelben vorſichtig reſtaurirt zum Vorſchein gekommen
ſiud Das Vild ein Bruſtbild in Lebensgröße deckt ſich faſt vollſtändig
mit dem in der Weimarer Bibliothek hängenden Bilde von Jagemann
vom Juni 1806 und iſt nach Meinung des Malers Günther eine Original
kopie von der Hand Jagemann s Ueber die Art und Weiſe wie das
Bild nach Halle gekommen iſt beſteht folgende Vermuthung Goethe
welcher bekanntlich mit dem damaligen Hallenſer F A Wolf in ſehr naher
Verbindung ſtand woran noch die Erinnerungstafel von dem Wohnhauſe
Wolfs in der Brüderſtraße erinnert hat demſelben im Jahre 1806 ſein
Bildniß geſchenkt Göthe ſchreibt an F A Wolf am 24 Auguſt 1806
Sehr angenehm iſt mir s daß mir meine Abſicht Jhnen durch das Bild

de zu machen gelungen iſt Laſſen Sie ſich s in hypochondriſchen
tunden zuwinken Da der Verbleib dieſes Bildes nicht nachzuweiſen

war ſo leugnete Zarncke einer der beſten Kenner der Goethe
bildniſſe daß es ſich in jener Briefſtelle überhaupt um ein
Portrait Goethe s handle jene Stelle ſpricht jedoch zu deutlich dafür
daß F A Wolf ihm zu Neujahr 1806 ſein eigenes Bild von
Jagemann hier in Halle gemalt verehrt hatte Es beſteht nun die
Vernuthung daß das neu aufgefundene Bild identiſch iſt mit jenem
Geſchenk Goethes an F A Wolf Wie aber blieb das Bild in Halle
das doch Wolf 1807 verließ Warum ließ er einen ſo koſtbaren Schatz
daſelbſt zurück Darüber giebt eine Nachricht Aufklärung welche ſich in
Körte s Leben F A Wolf s II 8 findet die Trennung Wolf s von Halle
war leider mit unerſetzlichen Verluſten verbunden Er hat ſeinen Freunden
oft und bitter geklagt welche Bücher und vieljährigen Sammlungen ihm
dadurch abhanden gekommen oder entwendet worden ſind Wolf war
namlich bei dem Umzuge ſeiner Effekten nicht perſönlich anweſend Dabei
mag ihm nun auch das Goethebild abhanden gekommen ſein Daraus
erklärt ſich auch daß Wolf ſich dann im Jahre 1818 von Jagemann ein

anderes Goethebild malen ließ das ſich in ſeinem Nachlaß vorfand Jenes
erſte Goethebild aber wird in Halle geblieben ſein Wo aber befand ſich
dann daſſelbe in den Jahren 1807 bis ca 1870 daß es in jenem Trödel
laden auf 30 Jahre verſchwand Natürlich kam es dahin aus dem
Nachlaß irgend einer halleſchen Familie Sollten nun nicht unter den älteren
Einwohnern Halle s ſolche ſein welche ſich erinnern das Bild in irgend
einer Familie früher geſehen zu haben Schon um deswillen wäre es
ſehr wünſchenswerth wenn das Bild von recht vielen Hallenſern in Augen
ſchein genommen würde Vielleicht kann dann doch irgend Jemand näheren
Aufſchluß geben

Stadttheater Für Sonntag Nachmittag 81 Uhr iſt Jm
weißen Rößl bei kleinen Preiſen angeſetzt während Abends 71 Uhr

Undine mit Frl Lucky in der Titelrolle und Herr Fanta als Kühle
born in Scene geht Die zur Feier von Schillers Geburtstag für geſtern
angeſetzte Aufführung von Demetrius mußte abgeſetzt werden da
Herrn Hahn das gleiche Schickſal traf wie Tags vorher in der Oper Herrn
Aumann er wurde von einer plötzlichen Heiſerkeit befallen die ihn voll
ſtändig tonlos machte jedenfalls eine Folge des plötzlichen Witterungs
umſchlages Dieſelbe Vorſtellung iſt nun für Mittwoch angeſetzt Das
Schillerſche Fragment hat Laube zu einem packenden Drama vollendet
Die Originalſcenen von Schiller insbeſondere die Reichstagsſeene gehört
zu den gewaltigſten die der Dichter geſchrieben hat Eine Wiederholung
des Werkes findet nicht ſtatt und gelangen Schülerbillets zum Parket
zu 1 Mark zur Ausgabe Am Dienſtag geht erſtmalig das neu ein
ſtudirte Ballet Meißener Porzellan, in Verbindung mit der 3 Auf
führung von Barbier von Bagdad in Scene Für Mittwoch iſt der
gelegentlich ſeines erſten Gaſtſpieles als Taſſo ſo außerordentlich beifällig
begrüßte Hofſchauſpieler Paul Wiecke vom Hoftheater in Dresden zu
einem nochmaligen Gaſtſpiel gewonnen worden Zur Aufführung gelangt
Hamlet Am Donnerstag ſoll Siegfried am Freitag Als ich

wiederkam in Scene gehen Mit Ausnahme von Sonntag und Mitt
woch ſind alle Vorſtellungen im Farbenabonnement

Thalia Theater Morgen Sonntag geht wie bereits mitgetheilt
der vieraktige Schwank Flitterwochen in Scene

Jm Walhallatheater geht der jetzige Spielplan in wenigen Tagen
zu Ende Jn der morgigen Sonntag Nachmittag Vorſtellung treten
noch einmal ſämmtliche Künſtler auf

Jm Apollo Theater verabſchiedet ſich am Sonntag die kühne
Löwenbändigerin Miß Clair Heliot deren hieſiges Gaſtſpiel von außer
ordentlichem Erfolge begleitet war Am Montag beginnt das ſo raſch
beliebt gewordene Germania Sertett ein neues auf drei Abende berechnetes
Gaſtſpiel Am Donnerstag tritt wiederum ein vollſtändig neuer Spielplan
in Kraft Zu der Vorſtellung welche Sonntag Nachmittag ſtattfindet und
in der ebenfalls die Löwen vorgeführt werden hat jeder Beſucher ein
Kind frei

Jm Burg Theater zu Giebichenſtein finden die Vorſtellungen
täglich vor ausverkauftem Hauſe und unter lebhaftem Beifall des Publi
kums ſtatt Morgen Sonntag iſt Vormittags Frühſchoppen Concert
und Nachmittags Vorſtellung zu halben Preiſen Die Abendvorſtellung
beginnt um 8 Uhr

Das Concert welches das Solo Quartett für Kirchen
geſang Kantor Röthig geſtern Abend in der Marktkirche gab war

erfreulicher Weiſe recht gut beſucht Das Programm umfaßte diesmal
Das geiſtliche Volkslied in fein auserleſenen Proben aus altdeutſcher

reformatoriſcher böhmiſch mähriſcher und neudeutſcher Zeit Die Leipziger
Sänger bereiteten auch diesmal wieder den Erſchienenen einen erhebenden
Genuß edelſter Art Reine Jntonation ausgezeichnete Behandlung des
Textes und feine n im v machten einen wunderbaren
Eindruck auf alle e ie alle ſichtlich ergriffen ven herrlichen Ge
ſängen lauſchten Der überaus großartige Erfolg welchen das Quartett
durch ſeine Leiſtungen in künſtleriſcher Hinſicht erzielte erſcheint um ſo
willkommener als der damit verbundene finanzielle Effekt dem Paulus
kirchbau zu Gute kommt

Kammermuſik Am nächſten Montag findet der zweite Kammer
muſik Abend der Herren Petri und Genoſſen im Saale der Vereinigten
Berggeſellſchaft ſtatt Das intereſſante Programm enthält dieſes Mal
drei Streichquartette von Dittersdorf geſt 1799 Beethoven und
Brahmse Keritation Jm Franzoſenzeit Cyclus hält Herr Schwartz

ſeine 2 Recitation im Hotel weißes Roß kleiner Saal am Montag
den 13 November 8 Uhr Abends

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 12 November Abends
s Uhr vird in der Evangeliſations Verſammlun im Roſenthal

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Weidenplan 4 Herr Stadtmiſſionar Weifenbach einen Vortrag über das
Thema Hinderniſſe auf dem Wege zum Frieden halten Gäſte ſind
willkommen Der Eintritt iſt frei

Der Züchter Berband für die Zucht der ſchweren Arbeits
ſchläge in der Provinz Sachſen Halle a Karlſtraße 16 hat
auf Grund zahlreicher eingegangener Anmeldungen eine Verkaufsliſte
ſelbſtgezogener ſchwerer Pferde zuſammengeſtellt und dieſelbe allen land
wirthſchaftlichen und Pferdezucht Vereinen in der Provinz überſandt
Ebenſo ſind Liſten nach Poſen Schleſien und Oſtpreußen an verſchiedene
ges und Vereinigungen abgeſandt worden um auch nach dort den

bſatz anzuregen
Miſſionsverſammlung Jm Saale Harz 11 wird am Montag

den 13 November Abends S Uhr die Miſſionarin Eliſabeth Bäumer
von der Deutſchen China Allianzmiſſton welche 8 Jahre und
5 Monate in China arbeitete aus ihren reichen Erfahrungen und beſonders
von ihrer Arbeit unter den chineſiſchen Frauen berichten Der Zutritt iſt
rei für Jedermann

Photographiſche Geſellſchaft Die geſtern Abend vor zahl
reichen Beſuchern des Projektionsabends in den Kaiſerſälen von Herrn
Oberlehrer Dr Riehm vorgeführte zweite Bilder Reihe aus Alt Halle
nahm wieder das ungetheilte Jntereſſe aller Anweſenden in Anſpruch
Rundgänge durch einzelne Stadtviertel an der Hand der Bilder denen
zumeiſt Photographien z Th auch Aquarelle von Künſtlerhand endlich
ältere Zeichnungen zu Grunde lagen gaben Zeugniß von den Wand
lungen die unſere Stadt durchgemacht hat von den Zeiten an da ſie
als Feſtung von thurmgekrönten Mauern Wall und Graben umzogen
war in ihr feſte Schlöſſer und auch viel mehr Kirchenbauten wie heute
ihre Thürme gen Himmel ſtreckten Vor allem gaben die vorgeführten
Bilder denen die nicht ſelbſt von dem mächtigen Wachthum unſerer
Stadt Zeugen geweſen ſind einen Einblick in die durchgreifenden
Aenderungen die ſich in den letzten 40 bis 50 Jahren in
Halle in dieſer Beziehung vollzogen haben So wurde der Reihe
nach ausgeführt wie das Mühlwegs Viertel nach der Erbauung
des Diakoniſſenhauſes ſich herausgebildet und wie eine Aufnahme vom
Thurm der Stephanuskirche zeige mit Giebichenſtein völlig verwachſen hat
Zum Schluß führte der Vortragende die Anweſenden noch nach Giebichen
ſtein zu dem leider im Verfall begriffenen Grabdenkmal und zu der
Wohnung des Komponiſten Reichardt und ließ ſie von der Höhe des
Burgthurmes der Ruine Giebichenſtein von der auch einige Abbildungen
aus alter Zeit vorgeführt wurden ſich an prächtigen Ausblicken auf die
Stadt Halle und ihre Umgebung erfreuen worauf noch dem Petersberg
ein Beſuch abgeſtattet wurde deſſen Kloſterkirche in ihrem früheren Verſall
und nach der durch Friedrich Wilhelm IV vollzogenen Erneuerung zur
Darſtellung gelangte Wir wollen nicht verſänmen darauf hinzuweifen
daß am nächſten Mittwoch Abend im kleinen Saal der Kaiſerſäle Herr
Dr Riehm eine Ausleſe aus ſeinen beiden Bilderſerien vorführen wird
zunächſt für den Stephanus Kirchen Chor jedoch haben auch Nichtmitglieder
veſſelben Zutritt zu dieſem Projektionsvortrage gegen ein Eintrittsgeld von
50 Pfg was gewiß Vielen ſehr willkommen ſein wird

Jm hieſigen Kreisverein im Verbande Deutſcher Hand
lungégehülfen ſprach am letzten Vereinsabend Herr P Wetzig von
der Geſchäftsleitung in Leipzig über die kaufmänniſche Stellen
vermittelung Anknüpfend an die älteren Formen des Arbeitsangebotes
ſtellte er dieſes mit großen Nachtheilen für Stellenſuchende wie Prinzipale
verbundene Verfahren dem auf dem Wege der Verufsorganiſation ein
un Arbeitsnachweis gegenüber dabei nam lich auf die erfolgreiche

tellenvermittelung des Verbandes Deutſcher Handlungsgehülfen Bezug
nehmend Jn kurzen Zügen gedachte Redner ſodann noch der übrigen
ſegensreich wirkenden Einrichtungen des Verbandes des koſtenloſen Rechts
ſchutzes der Unterſtützung bei Stellenloſigkeit der Kranken und Begräbniß
kaſſe und endlich der Alters und Jnvalidenkaſſe ſowie der Wittwen und

Waiſenkaſſe um ſodann das erſte Geneſungsheim des Verbandes zu
erwähnen zu welchem noch zwei weitere geplant ſeien Reicher Beifall
folgte den intereſſanten Ausführungen Erfreulicher Weiſe konnte dann
Kenntniß genommen werden daß der Kreisverein aus einigen Ver
anſtaltungen eine Summe für Ausſchmückung des erſten Geneſungsheims
zur Verfügung ſtellen konnte Jm ferneren Verlaufe wurde noch beſchloſſen
innerhalb des Kreisvereins eine Geſangsabtheilung ins Leben zu
rufen Zum Schluſſe wurde noch eine Sammlung zu Gunſten der ver
vn ten Buren i

Ein großer Steruſchnuppenſchwarm wird in einer der nächſten
Nächte in Erſcheinung treten Da derſelbe vom Sternbilde des Löwen
lateiniſch leo auszugehen pflegt nennt man ihn Leoniden Jn be

deutender Menge erſcheint er alle 33,6 Jahre So iſt er in den Jahren
1766 1799 1832 1833 und 1866 gegen Mitte November hin geſehen
worden Hiernach wird ſich der Schwarm auch in dieſem Jahre und zwar
wahrſcheinlich in der Nacht zum 15 November zeigen Es empfiehlt
ſich indeſſen ſchon in den beiden vorangehenden Nächten und in der zum
16 den Himmel auf das Erſcheinen der Leoniden zu prüfen Das Bild
des Löwen erhebt ſich am oſtnordöſtlichen Himmel gegenwärtig um Mitter
nacht Schon aus dieſem Grunde iſt eine Beobachtung des Schwarmes
in den Stunden nach Mitternacht geboten Leider wird das Schauſpiel
durch den ſeinem Volllicht entgegengehenden Mond Vollmond fällt auf
den Vormittag des 17 an Glanz und Pracht Einbuße erleiden Die
größeren Sternſchnuppen werden indeſſen immerhin ſichtbar werden
vorzüglich dann wenn der Mond dem weſtlichen Horizont ſich nähert oder
untergegangen iſt Der Untergang des Mondes erfolgt für unſere Gegend
am 13 um 2 Uhr 22 Min früh am 14 3 Uhr 42 Min und am 15
gleich nach 5 Uhr Möge der Himmel in jenen Nächten rein dunſtfrei
und wolkenlos ſein damit der Schwarm der aus Auflöſungserzeugniſſen
des Kometen 1866 1 beſteht möglichſt gut geſehen werden kann
Hierzu wird uns noch mitgetheilt daß die Erde bereits ſeit letzter Nacht
ſich mindeſtens in der Nähe des Kreuzungspunktes mit den Leoniden be
findet Jn den heutigen Morgenſtunden beobachtete unſer Berichterſtatter
eine beträchtliche Zahl von Sternſchnuppen die ihren Ausgangspunkt
ſämmtlich im Bilde des Löwen hatten Unter ihnen zeichnete ſich ein
helles Meteor aus das ſich um 6 Uhr 12 Min zeigte eine ſüdöſtlicheRichtung verfolgte und einen langen Schweif von grünlicher Färbung

nachzog Man wolle alſo auch ſchon in nächſter Nacht nach Untergang
des Mondes auf die Leoniden Acht haben

Zuſammenſtoſz Geſtern Vormittag 98 Uhr ſtieß der Motor
wagen Nr 19 der Straßenbahn in der Leipzigerſtraße an der Ecke des
Marktplatzes mit einem Jauchenwagen des Oekonomen Dehoff zufammen
wobei beide Wagen beſchädigt wurden Eine Betriebsſtörung trat nicht ein

Zur Warnung Jn letzter Zeit iſt hier wieder ein Menſch auf
getaucht der in Geſchäften eine Kleinigkeit kauft ein Goldſtück in Zahlung
giebt und nachdem der herauszuzahlende Betrag aufgezählt iſt ſchnell
noch einen Gegenſtand erhandelt dadurch die Aufmerkſamkeit der Ver
käufer ablenkt um hierauf ſowohl das Kleingeld als auch das Goldſtück
einzuſtecken und damit ſchleunigſt zu verſchwinden Gewöhnlich wird das
Manöver erſt bemerkt wenn der Gauner längſt in Sicherheit iſt Laden
inhaber und Verkäufer ſeien vor dieſem Jnduſtrieritter gewarnt

BVlutvergiftung Ein im Reſtaurant Schultheiß beſchäftigter
Koch ſtach ſich vor einigen Tageu beim Zerlegen eines Zanders an einer
Floſſe des Fiſches in die rechte Hand Anfangs ſchenkte er der Verletzung
wenig Beachtung bald aber ſtellten ſich heftige Schmerzen und eine erhebliche
Geſchwulſt des Armes ein Nunmehr mußte ſich der Verletzte in das
Diakoniſſenhaus begeben wo ſofort eine Operation vorgenommen wurde

Sturz Auf einem hieſigen Neubau glitt der Maurer Wilhelm
Thielecke auf dem Gerüſt aus und ſtürzte aus einer Höhe von 3 m
herab Thielecke zog ſich hierbei außer Verletzungen am Kopf einen Rippen
bruch zu und mußte iu die Klinik gebracht werden

Rohheit Von einem rohen Patron wurde die 49 jährige Frau
Liſette Müller zu Giebichenſtein angeblich weil ſie den Menſchen aus
Verſehen etwas Trinkwaſſer auf die Füße geſchüttet hatte mit ſolcher
Wucht gegen die linke Schulter geſtoßen daß ſie ſtürzte und den rechten
Oberarm brach Die Verletzte mußte kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen

Unfall Während die 28 jährige Arbeiterin Marie Becker von
hier damit beſchäftigt war im Garten eines öffentlichen Gebäudes Laub
aus dem Gebüſch zu harken ſchnellte derſelben ein zurückgebogener Zweig
gegen das Geſicht und traf das linke Auge ſo unglücklich daß dasſelbe

erheblich verletzt wurde Frau B befindet ſich in der Klinik
Ein Betrüger deſſen Perſönlichkeit bisher nicht feſtgeſtellt werden

konnte treibt ſchon ſeit längerer Zeit hauptſächlich in Mitteldeutſchland
ſein Unweſen Der Unbekannte ſucht Handwerksmeiſter auf und ſpricht
bei denſelben um Arbeit an Wird ihm ſolche zugeſagt ſo läßt er ſich
unter Hinterlegung von Legitimationspapieren einen Vorſchuß geben und
zwar gewöhnlich in Höhe von 10 Mark Dann verſchwindet er ſpurlos
Die Papiere welche gefälſcht ſind tragen den Stempel der Polizeiverwaltung
Raſtenburg in Oſtpreußen

Uebel angebrachte Sorgloſigkeit Aus einer Wohnung deren
Jnhaber ausgegangen war aber den Stubenſchlüſſel ſorglos hatte ſtecken
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laſſen wurden 30 Mk geſtohlen Vermuthlich hat ein Bettler die gün
ſtige Gelegenheit zu dem Diebſtahl erſpäht und dann die That auch ſchnell
entſchloſſen ausgeführt

Unfall Der 41 jährige Kaufmann Paul Bohne von hier ſtürzte
in Aſchersleben als er Abends ſich in ſeine Hotelwohnung begeben wollte
ſo unglücklich daß er einen Bruch des rechten Unterſchenkels erlitt Der
Verletzie ließ ſich zur Bahn bringen und reiſte nach Halle Hier mußte
er ſich in das Diakoniſſenhaus begeben

Gardinenbrand Zur Beſeitigung eines Gardinenbrandes wurde
geſtern Abend gegen 8 Uhr die Feuerwehr nach Schülershof Nr 1 ge
rufen Beim Eintreffen der Wehr war das Feuer bereits durch Haus
bewohner gelöſcht

Mißzhandlung Geſtern Abend gegen 11 Uhr geriethen der
Schloſſermeiſter Jwanziger und der Handelsmann Markgraf in einer
Schankwirthſchaft in der Georgſtraße in Wortwechſel der damit endete
daß Zwanziger den Markgraf mit aller Wucht zu Boden warf und ihn
mit Füßen itrat ſodaß er dadurch mehrere Kopfwunden davontrug und
ſich in ärztliche Behandlung begeben mußte

Standesamtliche Nachrichten
SEinndesamt Halle

Anufgeboten
10 November Der Arbeiter F iedrich Beyer und Martha Fuß Forſter

ſtraße 13 und Weingärten 35 Der Piivatdozent Dr phil Jiedrich Falte
und Adelheid Weber L dwig Wuchererſtraße 6 und Friedrichſtraße 138

Der Polizeiſergeant Wilhelm Roſteck und Lina Mautiſchat Gr Brauhaus
ſtraße 21 und J Vereinsſtraße 2 Der Kupferſchmied Richard Clabes und
Minna Götze Poppitz und Rieſa Der Bautechniker Wilhelm Natho und
Sarah Granzow Leipzigerſtraße 63 und Wilsnack

Eheſchlieſzungen
9 November Der Rittergutspächter Arthur Troitzſche und Luiſe Haaſe

Klein Geſtewitz und Langeſtraße 12 Der Kellner Karl Schuchardt und
Martha Knabe Taubenſtraße 12 und Jena

10 November Der Schneider Emil Voigt und Anna Hammer Thal
gaſſe 3 und Gr Schloßgaſſe 10 Der Drehorgelſpieler Julius Fiſcher und
Marie Kunze Jacobſtraße 44

Geboren
10 November Dem Jnſtitutsdiener Friedrich Schondorf ein S Friedrich

Meckelſtraße 7 Dem Oberlehrer Karl Weiſe eine T Hildegard Ludwig
Wuchererſtraße 6 Dem Schloſſer Albert Schulz ein S Erich Zwinger
ſtraße 21 22 Dem Tiſchler Ferdinand Kuhles eine T Minna Trbdel 20

Dem Weißgerber Karl Liebetrau eine T Gertrud Tholuckſtraße 4 Dem
Lokomotivheizer Paul Henſchel ein S Erich Thomaſiusſtraße 45 Dem
Bureauvorſteher Karl Schröder ein Fürſtenthal 8 Dem Kaufmann
Max Aßmann ein S Waldemr Markt 11 Dem Schloſſer Karl Förſter
ein S Karl Dieskauerſtraße 2 Dem Fabrikarbeiter Hermann Bernhardt
ein S Max Blumnthalſtraße 19 Dem Fabrika beiter Richard Gebhardt
eine T Charlotte Schwetſchkeſtraße 9 Dein Maurer Theodor Leuchte ein
S Max Wörmilitzerſtraße 98 Dem Goldſchmied Albert Pabſt eine T
Wally Breiteſtraße 4 Dem Kaufmann Ernſt Böge ein S Richard
Königſtraße 15

Geſtorben
10 November Des Wagenfabrikanten Heinrich Lindner T todtgeb GrMärkerſtraße 5 Des euch hre Kari Pleier T Emma l J

Alter Markt 4 Des Stuckateur Vugo Teller S Erich 5 Schwetſchke
ſtraße 15 Der Buchhalte Eduard Wolter 45 J Klinik Des Kohlen
händler Franz Schröder S Alfred 8 Klinik Der Pfefferküchler
Maximalian Zudock 25 J Diakoniſſenhaus Des Fabrikarbeiter Hermann
Hoh nann S Richard 1 Dreyhauptſtraße 7 Des Eiſenbohrer Otto
Langer f Bruno 2 Harz 16 Des Lohgerber Otto Dolge S Karl
t KlinikZur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich
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Telegramme und letzte Nachrichten

Spandan 11 November Meldung des B Wegen Ver
raths militäriſcher Geheimniſſe wurde hier der Oberfeuerwerker
Eckmann verhaftet Er war bei der Königl Geſchützgießerei beſchäf
igt Er ſon Zeichnungen von weſchürtonſtrutttienen en Sei

geſchafft haben er behauptet ſie zu privaten Studienzwecken mitgenommen

zu haben Eckmann iſt verheirathet und gilt als tüchtig
Wien 11 November Meldung des B Die ezechiſche

Oppoſition gegen das neue Kabinet machte ſich in der geſtrigen Sitzung
des Abgeordnetenhauſes in einer Weiſe Luft daß die Aktionsfähigkett
des Parlaments von neuem ernſtlich in Frage geſtellt ſcheint Zur Ver
handlung ſtand eine Debatte über die ezechiſchen Ausſchreitungen in Mähren

und der Miniſter des Jnnern Körber nahm die Polizeiorgane entſchieden
in Schutz und entfeſſelte damit einen Sturm der ſogar zu Prügeleien
und endlich zum ergebnißloſen Schluß der Sitzung führte

Brüſſel 11 November Meldung des B Der Beſchluß
des Generalraths der belgiſchen Arbeiterpartei einen neuen allgemeinen

Kohlenarbeiterausſtand hervorzurufen wozu eine allgemeine Ver
ſammlung der Delegirten der belgiſchen Kohlenreviere zum 27 November
einberufen iſt macht einen möglichſt ſchlimmen Eindruck Die offiziellen
Kreiſe ſind bemüht den Streik zu verhindern indem ſte den Bergwerken
rathen eine Lohnerhöhung zu bewilligen

Petersburg 11 November Meldung des B Seit
einigen Tagen circulirt hier das Gerücht daß die Ruſſen Herat ge
nommen hätten Laut eingezogener Erkundigung an maßgebender
Stelle verlautet daß Herat allerdings noch nicht genommen iſt doch findet

eine Truppenbewegung zur afghaniſchen Grenze ſtatt Jn militäriſchen
Kreiſen herrſcht eine ziemlich kriegeriſche Stimmung Man möchte
gar zu gerne Englands augenblickliche ſchwierige Lage benutzen
um eigene Vortheile zu erzielen Herat iſt jedenfalls als Ziel genommen
Wäre nur mehr Geld im Lande ſo würde man nicht zögern jetzt gerade
loszumarſchiren um ſo mehr als die Regierungskreiſe vollkommen über
zeugt ſind daß zwiſchen Deutſchland und Rußland ein Ueberein
kommen ſtattgefunden habe bezüglich der aſiatiſchen und Balkanfragen
und durch die Anweſenheit des Zaren und des Grafen Murawiew in
Potsdam neue ſtarke Bande zwiſchen beiden Ländern geknüpft ſeien

London 11 November Meldung des B Jm Arſenal
von Woolwich brach eine Welle in der Werkſtatt für Anfertigung von
Munition für Südafrika Jnfolge deſſen mußte die Fabrikation auf
hören Die Unterbrechung dieſer Fabrikation bei welcher eine Million
Runden angefertigt wurden iſt ein ſehr empfindlicher Ausfall

London 11 November Hirſch s Bur Gutem Vernehmen nach
ſoll der General welcher dem Standard zufolge den Buren einen
vollſtändig fachmänniſch ausgearbeiteten Vertheidigungsplan gegen
den Einfall der Engländer an der Grenze des Freiſtaats zur Verfügung
ſtellte kein anderer ſein als der belgiſche General Brialmont

Newyork 11 November Meldung des Kl Bei der
Station Laſſalle en tgleiſte vorgeſtern ein Perſonenzug der Michigan
Centralbahn wobei zweiunddreißig Perſonen getödtet und ſechzig
verwundet wurden

Warnung vor FalſehnngzMan verlange ausdrücklich

Dr Hommoel s Hacmatogen
So utmnarfſe Fangende Löäwin

und weiſe Nachahmungen zurück

TVerterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 12 u 13 November 1899
Bei Weſt und Nordweſtwind unruhiges zunächſt warmes

daun kühleres Wetter mit Regeunſchanern
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gelieferten Ausſtattungsmöbeln Dieſelben find ſehr gediegen und geſchmackvoll ausgeführt ſind von gutem Ausſehen
und großer Haltbarkeit in Politur und Glanz

Für gute ſaubere Lieferungen bürgt der gute Ruf der Firma
Um Beſichtigung unſerer Möbelläger wird gebeten
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Erste Schweizer Chocolade Fabrik gegründet 1819
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